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See the notice on TED website

306876-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – St. Wolfgang Schule (SWS) Reutlingen 
Neubau Ganztagesbetreuung TA Planung Elektrotechnik
OJ S 86/2026 05/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Katholische Freie Schule der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Bischöfliches Stiftungsschulamt
E-Mail: akleinmann@stiftungsschulamt.drs.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: St. Wolfgang Schule (SWS) Reutlingen Neubau Ganztagesbetreuung TA Planung 
Elektrotechnik
Beschreibung: Der Bauherr, die Stiftung Katholische Freie Schule der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, beabsichtigt am Standort in Reutlingen, das bestehende Schulzentrum St. Wolfgang, 
um ein Ganztagesgebäude zu erweitern
Kennung des Verfahrens: 2a205628-7d3f-49a1-bd87-b2d622e4d1ae
Interne Kennung: n.def.
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Reutlingen (DE141)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Enthalten die Bewerbungsunterlagen nach Auffassung des 
Bewerbers Unklarheiten, so hat er unverzüglich den Besteller vor Abgabe des Erstangebotes 
über das Vergabeportal in Textform darauf hinzuweisen (Präklusion). Alle eingegangenen 
Fragen und die zugehörigen Antworten werden (anonym) auf der Vergabeplattform allen 
Interessenten / Bietern im Dokument „Fragen und Antworten“ zur Verfügung gestellt. Sofern 
Fragen nicht bewerberspezifische Sachverhalte betreffen, werden die Fragen und Antworten 
in anonymisierter Form allen Bewerbern über die e-Vergabe-Plattform zur Verfügung gestellt. 
Die den Bewerbern übermittelten anonymisierten Fragen und Antworten werden verbindlicher 
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Teil der Vergabeunterlagen. Es werden ausschließlich Fragen beantwortet, deren 
Beantwortung für die Erstellung des Teilnahmeantrages/Angebotes erforderlich ist. Um die 
Fragen im Sinne der vergaberechtlichen Gleichbehandlung gegenüber allen Bewerbern 
beantworten zu können, sollen sie rechtzeitig vor Ablauf der Bewerbungsfrist gestellt werden. 
Die Bewerber / Interessenten werden gebeten, Fragen bis spätestens 10 Kalendertage vor 
dem Tag des Ablaufes der Bewerbungs-/Angebotsfrist über die Vergabeplattform 
einzureichen. Im Falle einer Verlängerung der Bewerbungs-/Angebotsfrist bleibt der 
ursprüngliche Ablauf der Frage- und Auskunftsfrist (ohne Berücksichtigung der Verlängerung) 
maßgeblich, soweit nicht die Frage- und Auskunftsfrist (gegebenenfalls auch nur für 
bestimmte Teile der Vergabeunterlagen) ausdrücklich ebenfalls verlängert wird. Der 
Teilnahmeantrag/Angebot ist über das Vergabeportal in Textform einzureichen. Eine 
schriftliche Abgabe ist NICHT zugelassen. Bitte planen Sie ausreichend Zeit ein, um die 
erforderlichen Dateien hochzuladen und um bei eventuell auftretenden Problemen den 
Support kontaktieren zu können. Eine Einreichung des Teilnahmeantrags/Angebotes vorab 
per E-Mail oder Telefax ist nicht ausreichend, nicht erwünscht und wird nicht bewertet. 
Verspätet eingegangene Teilnahmeanträge/Angebote werden im weiteren Verfahren nicht 
berücksichtigt. Wir empfehlen, sich auf der Vergabeplattform kostenfrei zu registrieren und am 
Verfahren teilzunehmen, da Sie nur in diesem Fall benachrichtigt werden, wenn neue 
Unterlagen hochgeladen oder Nachrichten (bspw. Beantwortung von Bieterfragen) versendet 
werden. Falls Sie sich nicht registrieren, stehen Sie in der „Holschuld“. Sie sind dann also 
selbst dafür verantwortlich, sich über Neuigkeiten und Änderungen zu informieren. Sämtliche 
Angaben im Teilnahmeantrag/Angebot sind vollständig, wahrheitsgemäß und widerspruchsfrei 
zu machen, Erklärungen und Nachweise müssen zweifelsfrei sein. Die Verfahrenssprache ist 
deutsch. Der Teilnahmeantrag, das Angebot und alle Anlagen sowie Unterlagen sind in 
deutscher Sprache abzufassen bzw. vorzulegen. Soweit Bescheinigungen und Nachweise 
gefordert werden, haben ausländische Bewerber gleichwertige Bescheinigungen ihres 
Herkunftslandes und eine Übersetzung von einem amtlich anerkannten Dolmetscher in 
deutscher Sprache beizufügen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
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Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: St. Wolfgang Schule (SWS) Reutlingen Neubau Ganztagesbetreuung TA Planung 
Elektrotechnik
Beschreibung: Der Bauherr, die Stiftung Katholische Freie Schule der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, beabsichtigt am Standort in Reutlingen, das bestehende Schulzentrum St. Wolfgang, 
um ein Ganztagesgebäude zu erweitern Die Baugenehmigung für das Bauvorhaben liegt 
bereits vor, so dass die Leistungsphasen 1-4 bereits erbracht wurden. Auch wurde der 
Fördermittelantrag „VWV Investitionsprogramm Ganztagesausbau“ bereits eingereicht. Mit 
dem Zuwendungsbescheid wird im Laufe von Q2/2026 gerechnet. Hierdurch ist der Bauherr 
verpflichtet, das Bauvorhaben gem. § 99 GWB als öffentlicher Bauherr durchzuführen. Die 
Vergabe der Bauleistungen erfolgt gewerkeweise in Einzelvergaben. Daher ist es für alle 
Beteiligten zwingend erforderlichen die dadurch entstehenden Rahmenbedingungen 
rechtskonform durchzuführen, um die Fördermittel nicht zu gefährden. Daneben ist 
wesentliche Zielsetzung ein in Planung, Bau und Betrieb wirtschaftlich optimiertes Gebäude, 
das in der architektonischen und funktionalen Umsetzung des Raumprogrammes und der 
Wirtschaftlichkeit (Bau, Betrieb, Zweckmäßigkeit und Unterhaltung, Nachhaltigkeit und 
innovative Gebäudetechnik) den Anforderungen des Bauherrn gerecht wird. Der Auftrag 
erfolgt nach §§ 53 ff. HOAI und beinhaltet die Leistungsphasen 5-8 gem. § 55 HOAI sowie ggf. 
Besondere Leistungen für die Anlagengruppen 4, 5 und 8. Die Beauftragung erfolgt 
stufenweise. Direkt beauftragt wird die Stufe 1 (Leistungsphasen 5-7). Die Beauftragung ab 
der Stufe 2 (Leistungsphase 8) sowie sämtlicher Besonderer Leistungen werden optional 
erfolgen, ohne dass hierauf ein Rechtsanspruch besteht. Weitere Informationen können den 
Ausschreibungsunterlagen entnommen werden.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Reutlingen (DE141)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 10/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: < 80.000 € (keine Punkte) ≥ 80.000 € bis <120.000 € (2 
von 10 Punkten) ≥ 120.000 € bis <170.000 € (4 von 10 Punkten) ≥ 170.000 € bis < 200.000 € 
(6 von 10 Punkten) ≥ 200.000 € bis <240.000 € (7 von 10 Punkten) ≥240.000 € bis < 280.000 
€ (8 von 10 Punkten) ≥ 280.000 € bis < 300.000 € (9 von 10 Punkten) ≥ 330.000 € (10 von 10 
Punkten)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 3 Referenzprojekte. Wertung des 1. Referenzprojekts 
42 Erbrachte Leistungen Leistungsphasen 1-4 1 Leistungsphase 5 2 Leistungsphasen 6-8 3 
Komplexität des Projektes 3 Honorarzone II oder höher (gem. § 56 HOAI) (3 von 3 Punkten) 
Projektart Neubau/Sanierung oder Erweiterung einer Ganztagesbetreuung 20 (entweder im 
Rahmen des Schulbaus, oder nur Ganztagesbetreuung) Erweiterungsbau bei laufendem 
Betrieb 7 Der Bauherr ist Öffentlicher Auftraggeber (auch gem. §99 GWB) oder eine Stiftung 
oder ein Verein 3 Der Projekt wurde mit Fördermitteln finanziert/teilfinanziert 3 Vorlage 
Referenzschreiben nach Projektabschluss vom Bauherrn 0 Wertung des 2. Referenzprojekts 
Projektvolumen (Kostengruppen 200 - 700) 4 < 1 Mio. € brutto (keine Punkte) > 1 Mio. € 
(100% der Punkte) Erbrachte Leistungen Leistungsphase 5 1 Leistungsphasen 6-8 2 
Komplexität des Projektes 4 Honorarzone II oder höher (gem. § 56 HOAI) (4 von 4 Punkten) 
Projektart Neubau Ganztagesbetreuung, Schulgebäudes oder Kindertagesttätte 10 
Erweiterungsbau / Sanierung bei laufendem Betrieb 6 Der Bauherr ist Öffentlicher 
Auftraggeber (auch gem. §99 GWB) oder eine Stiftung oder ein Verein 2 Der Projekt wurde 
mit Fördermitteln finanziert/teilfinanziert 3 Vorlage Referenzschreiben nach Projektabschluss 
vom Bauherrn 0 Wertung des 3. Referenzprojekts Projektvolumen (Kostengruppen 200 - 700) 
3 < 1,5 Mio. € brutto (keine Punkte) > 1,5 Mio. € (100% der Punkte) Erbrachte Leistungen 
Leistungsphasen 5-8 1 Komplexität des Projektes Honorarzone II oder höher (gem. § 56 
HOAI) 1 Projektart Neubau eines Hochbauprojekts 4 Der Bauherr ist Öffentlicher Auftraggeber 
(auch gem. §99 GWB) oder eine Stiftung oder ein Verein 2 Vorlage Referenzschreiben nach 
Projektabschluss vom Bauherrn 0
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mitarbeiteranzahl: Mitarbeiter in der Objektplanung 
[Vollzeitäquivalent] > 2 MA (5 Punkte)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
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Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Arbeits- und Herangehensweise an das Projekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Projektteam und Qualität der Präsentation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Der Preis hat eine Gewichtung von
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2a205628-7d3f-49a1-bd87-b2d622e4d1ae

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 12/06
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2a205628-7d3f-49a1-bd87-b2d622e4d1ae
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/06/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a205628-7d3f-49a1-bd87-b2d622e4d1ae
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a205628-7d3f-49a1-bd87-b2d622e4d1ae
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a205628-7d3f-49a1-bd87-b2d622e4d1ae
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2a205628-7d3f-49a1-bd87-b2d622e4d1ae
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Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Sprache im Projekt ist Deutsch. Dies muss 
vom Auftragnehmer über den gesamten Verlauf der Bearbeitung für die Kommunikation mit 
dem AG und allen weiteren Beteiligten gewährleistet werden. Tariftreue- und 
Mindestlohngesetz für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz -LTMG).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Dornier 
Consulting International GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Katholische Freie Schule der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart Bischöfliches Stiftungsschulamt

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Katholische Freie Schule der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Bischöfliches Stiftungsschulamt
Registrierungsnummer: 10825
Postanschrift: Bischof-von-Keppler-Strasse 5
Stadt: Rottenburg
Postleitzahl: 72108
Land, Gliederung (NUTS): Tübingen, Landkreis (DE142)
Land: Deutschland
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E-Mail: akleinmann@stiftungsschulamt.drs.de
Telefon: +49 74729878880
Internetadresse: http://www.schulstiftung.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg
Registrierungsnummer: d83ecb4c-62d7-4584-a06b-d7f32f799ffa
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Dornier Consulting International GmbH
Registrierungsnummer: 23b4189d-8f3d-48db-84f4-dc9431f473e2
Postanschrift: Industriestr. 5
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70565
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle.stuttgart@dornier-group.com
Telefon: +49 71178782680
Internetadresse: https://dornier-group.com/
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2a205628-7d3f-49a1-bd87-b2d622e4d1ae  -  01

mailto:akleinmann@stiftungsschulamt.drs.de
http://www.schulstiftung.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabestelle.stuttgart@dornier-group.com
https://dornier-group.com/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/04/2026 16:25:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 306876-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 86/2026
Datum der Veröffentlichung: 05/05/2026
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